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Ueber das Entstehen des Films «DIE LETZTE CHANCE» lesen wir: Militärische Instanzen wetterten
gegen die Aurjenaufnahmen und gegen die Bewilligung, zwei englische und einen amerikanischen
Internierfen im Tessin spielen zu lassen. Wollte man in einer Schweizerstadt eine Sfrarjenszene drehen, so
muhte man den Behörden Geburtsdatum, Beruf und Konfession jedes Passanten bekanntgeben. Beim
Photographieren eines Schaufensters wollte man die Distanz des Apparates zum Objekt und andere
Schikanen bis ins kleinste Detail wissen.

Die verstaubte Mähre

Braucht in jeder Sphäre
Ihre Hinterschinggen
Hinterwärts zu ginggen.

«Amtlicher»!
Ich wohne in einer Vorortgemeinde

und muhte, da mir die Grohkinder den

Zettel für Brennstoffbezug erwischt und
besudelt hatten, aufs Amt, um ein Doppel

zu bekommen. Nachdem ich die
Herausgabe nach etlichem Hin- und
Herreden endlich erreichte, konnte ich
oben die Aufschrift lesen:

«Tublikat.»
Das Lachen verbeihend, fragte ich:

«Warum schreiben Sie nicht einfach:
Doppel »

Worauf mir, mit einem herablassen¬

den Seitenblick mit triumphierender
Stimme erklärt wird: «Tublikat ist
amtlicher »

Geschlagen zog ich ab HAZ

Hotel Metropol -Monopol
BarfUßerpl. 3 B&Sel Tel. 2 8910

Das führende Haus Im Zentrum
Restaurant Metro-Stlibli "

Inh. W. Ryser

3


	...

